
May, Karl, „ E r z g e b i r g i s c h e  D o r f g e s c h i c h t e n “. Band 1. Preis geb.: 4,– Mk. F r e i b u r g  i. Br. 

1908, Verlag von Fr.  E r n s t  F e h s e n f e l d . – Karl May – den man nur als den Schilderer fremder Länder 

und Völker zu kennen scheint – ist tief in das Seelenleben des deutschen Volkes eingedrungen. In den 

„Erzgebirgischen Dorfgeschichten“ wohnt der ganze Zauber der Heimat, klingt Heimatlust und Heimatweh 

in vielfacher Gestaltung und herzerquickender Frische und Natürlichkeit.    at. 

Aus: Saale-Zeitung, Halle an der Saale. 26.02.1908. 
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